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Prognose & 
Intervention

Früherkennung

Motivation & 
Verhaltensänderung

Behandlungspräferenzen

Diagnose



www.uni-marburg.de/fb20/allgprmed . © 2018 AMR . Seite 3

3

Entscheidungshilfen…

Prognose & 
Intervention

Früherkennung

Motivation & 
Verhaltensänderung

Behandlungspräferenzen

Diagnose

… motivieren zu SDM
… sind Leitschiene für das Gespräch
….leisten Wissens-Transfer
… erweitern unsere kognitiven Kapazitäten
… motivieren und unterstützen Verhaltensänderung
… verleihen uns zusätzliche Autorität
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Prognose & Intervention

Auswahl und Adaptation der prognostischen Formel
- durchweg mäßig ohne große Unterschiede
- keine löst das Problem des Interventions-Paradox
- immer großer Diskussionsbedarf
- Baustelle: Sekundärprävention
- Baustelle: demnächst SCORE2?

Schätzung der Interventions-Effekte
- weniger Diskussionsbedarf

eine „Defensiv-Intervention“: aktuell seit der Einführung der Statine
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Anleitung

- „problem solving“, kein „decision-making“
- deterministischer Algorithmus (wenn à dann)
- Commitment der Entwickler
- Komplexität
- Leitlinie als Grundlage
- Unterschied zum Algorithmus als Bild?
- Aktualität – neue Studienergebnisse
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Motivation & Verhaltensänderung

Motivation & 
Verhaltensänderung

- „Tendenz“ vs. „ergebnisoffen“
- visuelle Anregung
- Individualisierung von 

Möglichkeiten
- Autorität
- Lerneffekte für Ärztinnen
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Früherkennung

Früherkennung

Simulation von 2 Kohorten: MIT vs. OHNE 
Früherkennung
- Datenbasis = Puzzle
- Temporalität (10 Jahre)
- „Judgment“ nötig
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Behandlungspräferenzen

BehandlungspräferenzenQuantifizierung von 
Subjektivität –
lineares Modell

Inputs: 
- Auswahl der Dimensionen
- Skala
- Gewichtung
- lineares Modell

Darstellung
- Transparenz
- Ermutigung zum „Judgement“ 

(Variation Inputs, Gewichtung 
usw.)

- Wahl-O-Mat: Analogie

- Mismatch von User-
Erwartungen und Modul

- Führt zu Abgründen: was 
will ich noch vom Leben?
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arriba: worauf es ankommt

- Mit dem „flow“ der Konsultation
- zugrundeliegendes Modell zeigen
- Anker
- Den Nutzerinnen (Entscheidungs-)Arbeit abnehmen
ü Auswahl prädiktiver Instrumente
ü Definition von Interventions-Effekten 

(Outcomes, Datenbasis usw.)
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